
Die Schöpfung und ihr Missbrauch
«Das Land brachte junges Grün hervor, alle Arten von Pflanzen, die Samen tra­
gen, alle Arten von Bäumen, die Früchte bringen mit ihrem Samen darin. Gott 
sah, dass es gut war.» (Gen 1,12)
Das waren noch Zeiten, ist man geneigt zu sagen. Wenn wir das doch auch erle-
ben dürften – eine Zeit des guten Samens, der guten Früchte. Das Sehen-Dürfen, 
dass da etwas Gutes am wachsen ist. Stattdessen werden wir täglich mit übelrie-
chenden Gewächsen aller Art konfrontiert. Kein Fernsehkanal, weder Radio noch 
Zeitung scheinen um Begriffe wie «Missbrauch» herumzukommen. Natürlich – je-
der Missbrauch, an den wir hier denken, ist einer zuviel! Es ist entsetzlich entwür-
digend und in diesem Sinne unverzeihlich. Fast alle Medien schwimmen auf dieser 
Missbrauchswelle, die bei weitem nicht nur auf sexuelle Übergriffe einzuschrän-
ken ist. Man kann es gar nicht mehr hören. Dennoch müssen wir hinhören und 
hinschauen. Alles andere wurde schon viel zu lange praktiziert – mit verheerenden 
Folgen.

Aber es gilt auch hier die Grenze nicht zu überschreiten, die sich «Missbrauch 
des Missbrauchs» nennt. Zweifellos geschieht dies derzeit. Unverkennbar sind 
da Geister am Werk, die ungute Früchte nicht nur aufgehen sehen wollen; sie 
ergötzen sich geradezu daran. Was wir dagegen tun können? Nun, Gott sah, dass 
es ursprünglich gut war. Sorgen wir also dafür, dass das Land wiederum neues, 
junges Grün hervorbringt, alle Arten von Pflanzen, die guten Samen tragen und 
Bäume, die gute Früchte hervorbringen. � git

Der Physik-Nobelpreisträger Al-
bert Einstein (1879–1955), der 
die spezielle und allgemeine Re-
lativitätstheorie entwickelt hat, 
unterhielt sich einmal mit einem 
Bekannten viele Stunden über 
die Entstehung des Lebens und 
über Fragen der Schöpfung. Er 
beendete seine Betrachtungen 
schliesslich mit den folgenden 
Worten:
«Die Wahrscheinlichkeit, dass 
das Leben durch einen Zufall 
entstanden ist, vergleiche ich mit 
der Wahrscheinlichkeit, dass ein 
vollständiges Wörterbuch das 
Ergebnis einer Explosion in einer 
Druckerei ist.»
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AUF DEN  GEBRACHT

«Denn wir wissen, dass 
die gesamte Schöpfung  
bis zum heutigen Tag 
seufzt und in Geburts­
wehen liegt.» (Röm 8,22)

Bild: artom
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Die Restaurierung der 
Kathedrale ist bezahlt ...

Mitteilung aus dem Bistum Chur
Mit Genugtuung konnte der Stiftungsrat der Ka-
thedralstiftung den Revisionsbericht der Bauab-
rechnung zur Kenntnis nehmen. Die seinerzeit 
durch die Architekten Fontana und Signorell erstell-
te Grobschätzung der Kosten belief sich auf 21.8 
Mio. Franken. Die Endabrechnung weist nun einen 
Gesamtaufwand von 21.5 Mio. Franken aus. Dem-
nach ist es dank sorgfältiger Planung und strenger 
Kostenkontrolle gelungen, die Restaurierung der 
Mutterkirche des Bistums im Rahmen der Kosten-
schätzung auszuführen. Die Baukommission verab-
schiedete nach verschiedenen internen Prüfungen 
die Schlussabrechnung. Sie empfahl der Bauherr-
schaft, diese zu genehmigen. Die Kathedralstiftung 
ihrerseits beauftragte eine externe Firma mit der 
Revision, die noch einmal alles überprüft hat. 

Bei den erwähnten Beträgen sind folgende Kosten 
nicht erfasst: das Fundraising (1 Mio.), die Arbeit 
der Kommissionen (0.2 Mio.) und die Einweihungs-
feierlichkeiten (0.3 Mio.) sowie ausserordentliche 
Ausgaben für die Restaurierung von liturgischen 
Gegenständen. Ausserdem ist das Domschatzmu-
seum, das auch zum Gesamtkonzept der Restau-
rierung gehört, noch nicht realisiert. Deshalb ist die 
Kathedralstiftung sehr dankbar, dass das Sammelziel 
überschritten werden konnte. Der Nettoüberschuss 
von gut 1 Mio. Franken wird in einen Fonds zur 
weiteren Erhaltung der Kathedrale eingelegt. Dies-
bezüglich ist ein Pflegeplan erarbeitet worden, 
welcher sicherstellt, dass die notwendigen Kontroll- 
und Wartungsarbeiten stets durchgeführt werden. 

Die Restaurierung der Kathedrale ist also – mit Aus-
nahme des Domschatzmuseums – bezahlt. Neben 
den Subventionen der öffentlichen Hand (Bund, 
Kanton Graubünden, Bistumskantone, Stadt und 
Kirchgemeinde Chur), der staatskirchenrechtlichen 
Organisationen und verschiedener kirchlicher und 
weltlicher Stiftungen ist dies möglich geworden 
durch eine beeindruckende Solidarität vieler grosser 
und kleiner Sponsoren aus dem Bistumsgebiet und 
darüber hinaus. Sie alle haben gezeigt, dass ihnen 
die Bedeutung der Mutterkirche des Bistums sehr 
bewusst ist. 

So sagt die Kathedralstiftung allen, die mit Rat und 
Tat zum Gelingen der Restaurierung der Kathedrale 
beigetragen haben, ein herzliches Vergelt’s Gott!

9. März 2010/CC

... und die Sanierung der Fassade 
Heiligkreuz hat begonnen

Seit einigen Tagen blicken wir wie durch Gitter 
hindurch. Ob nun P. Cyriac von seiner Küche aus, 
oder unsere Sekretärin, Frau Senn, wenn sie auf  
den Parkplatz hinunterblickt, oder ich in meinem 
Büro, wenn ich nach Norden schauen will: Seit 
einigen Tagen ist dies nicht nur allein der neuen 
Wohnblöcke wegen nicht mehr möglich. Direkt vor 
unserer Nase tauchen nun auch noch Gerüste auf.  
Wir haben sozusagen aufgerüstet in der Pfarrei Hei-
ligkreuz! 

Unsäglich viel Stangenmaterial wurde hergefahren, 
deponiert, von dort wieder abgetragen und am 
Gebäude Schritt für Schritt montiert. Stange um 
Stange, Schraube um Schraube. Und sieht man aus 
dem Fenster hinaus, kann man kleine treppenartige 
Gebilde entdecken, die nach oben führen. Man 
könnte meinen, diese Stiegentritte würden direkt 
zum Himmel hinaufführen. Vermutlich enden sie 
aber doch schon beim Dach des Heiligkreuz-Ge-
bäudes. Wir können das nicht nachprüfen, weil wir 
da ja nicht rauf dürfen. Ich meine aufs Dach. 

Was man aber weiterhin darf und kann, ist natür-
lich unsere Kirche besuchen. Die Gerüste wurden 
gut überlegt platziert, so dass ein Zugang zum Kir-
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cheneingang immer möglich ist. Denn tatsächlich 
freut sich das Team der Pfarrei Heiligkreuz viel mehr 
darüber, mit Ihnen allen die Gottesdienste und An-
dachten gemeinsam zu feiern, als aus der Küche, 
auf den Parkplatz oder gar aus dem Fenster nach 
Norden zu schauen. Ihr Anblick ist da weitaus er-
freulicher! Bis bald. � git

Churer Maturapreis für Religion

Jedes Jahr befassen sich viele Jugendliche im Zu-
sammenhang mit ihrem Schulabschluss intensiv mit 
einem Thema aus dem Bereich der Theologie: Sie 
schreiben ihre Maturitätsarbeit im Fach Religion 
und Ethik. Um dieses Interesse zu würdigen und 
anzuspornen, schreibt die Theologische Hochschule 
Chur einen Preis für die besten Maturitätsarbeiten 
in diesem Fach aus.

Vergeben werden drei Preise:
1. Preis Fr. 500.–, 2. Preis Fr. 300.–, 
3. Preis Fr. 200.–.

Die Preisverleihung findet an der Theologischen 
Hochschule Chur statt. Alle Teilnehmenden erhal-
ten einen Buchpreis und werden zu einer Veranstal-
tung an der Theologischen Hochschule Chur einge-
laden. Sie können sich einem Kreis von theologisch 
interessierten jungen Erwachsenen anschliessen.

Teilnahmebedingungen:
Schüler und Schülerinnen der verschiedenen Schu-
len auf dem Gebiet des Bistums Chur (also aus den 
Kantonen Graubünden, Zürich, Glarus, Schwyz, Uri, 
Nid- und Obwalden) können ihre Maturaarbeit ein-
reichen, wenn sie während des vorausgegangenen 
Schuljahres im Fach Religion und Ethik geschrieben 
wurde, mindestens die Note 5,5 erreicht hat, und 
wenn diese Bewerbung durch die betreuende Lehr-
person unterstützt wird.
Die entsprechende Arbeit ist in dreifacher Ausfüh-
rung beim Rektorat der Theologischen Hochschule 
Chur, Alte Schanfiggerstrasse 7, 7000 Chur, einzu-
reichen. Eine Jury an der Theologischen Hochschule 
Chur trifft die Auswahl der drei besten Arbeiten.
Spätester Termin der Bewerbung: Jeweils 31. Mai 
für die Arbeiten des vorausgegangenen Schuljahres.

	 Der Tag verglüht im West.
	 Der Mohn verblüht im Erntefest.
	 Der Tod zerhaut die Säume.
	 Der Glaube baut die Räume.

	 (Aus einem Glaubenslied von Carl Zuckmayer)

Im Rahmen seiner Jahresversammlung lädt der Ver-
ein Bündnerinnen und Bündner für eine glaubwür­
dige Kirche zu einem öffentlichen Vortrag ein zum 
Thema

Sterbehilfe und Gewissen
Samstag, 8. Mai 2010, 10.30 Uhr  
im Pfarreizentrum Heiligkreuz
 
Als Referent konnte
Prof. Dr. Hanspeter Schmitt von der  
Theologischen Hochschule Chur 
gewonnen werden. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, über einschlägige Fragen 
ins Gespräch zu kommen.

Zu dieser öffentlichen Matinee – der Eintritt ist frei – 
sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

 KAB Chur
Kontaktadresse:
KAB Chur Coray Anton
Scalettastrasse 121, 7000 Chur
www.kab.ch

Frühjahrs-Jassmeisterschaft 2010

Die diesjährige Frühjahrs-Jassmeisterschaft findet 
am 30. April 2010 um 20.15 Uhr im Titthof statt. 
Anmeldungen bis am 26. April 2010 an Marco To-
maschett, Giacomettistrasse 107, 7000 Chur, oder 
per E-Mail: marco.tomaschett@bluewin.ch
Startgeld:	 Mitglieder	 CHF 10.–
	 Nichtmitglieder 	 CHF 15.–

1.-Mai-Gottesdienst

Der diesjährige Gottesdienst zu Ehren unseres 
Schutzpatrons, des hl. Josef, findet am 1. Mai 2010 
um 16.30 Uhr in der Erlöserkirche statt. In diesem 
Gottesdienst gedenken wir besonders unserer im 
letzten Jahr verstorbenen Mitglieder:
Rothmund Franz, Heini Gion, Camues Claude, 
Gartmann Hans, Candinas Hans, Fischer Marcel, 
Dürr Josef, Cathomas Felix, Caluori Christine, Bürkli 
Lina, Brasser Josef, Crufer Urban.
Anschliessend lädt die KAB zum Apéro ein.
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Agenda

Mittwoch, 31. März
18.30	 Bussfeier
Kollekte: Wiederaufbau einer Kapelle  
auf den Philippinen

Hoher Donnerstag, 1. April
18.30	 Eucharistiefeier zum Gedächtnis 

des Abendmahles unseres Herrn, 
anschliessend stille Anbetung  
bis 22.00 Uhr (keine Messe um 
9.00 Uhr)

Ostern ist nicht dann, wenn Menschen 
sich an nichts und niemanden mehr er-
innern. Ostern ist nicht die Betäubung 
im Schmerz, nicht das Zudecken des 
Leidens, nicht das blosse Vergessen des 
Todes. Dann wäre Ostern kein Fest des 
Lebens, der Würde und der Hoffnung für 
alle, sondern Zynismus.
Wann aber ist wirklich Ostern? Os-
tern ist, wenn wir unseren Namen ver-
nehmen, beim Namen angesprochen 
werden, denn Auferstehung ist wie bei 
Maria von Magdala lebendige Begeg-
nung, Berührung und Kommunikation. 
Ostern ist, wenn uns das Wort von der 
Versöhnung und von der Verzeihung 
auf den Kopf zugesagt wird, wenn wir 
in Situationen der Angst, der Einschüch-
terung und Enttäuschung das Wort  
Jesu vernehmen: Fürchtet euch nicht! 
Wenn Menschen in Erfahrungen des 
Hasses, der Feindschaft und des Krieges 
durch die Zusage Jesu ermutigt wer-
den: Friede sei mit euch! Wenn Jesus, 
wie bei den Emmausjüngern, durch sei-
ne Gegenwart in Wort und Sakrament 
Resignation und Trauer in Zuversicht und 
Freude verwandelt. 
Es blüht zu Ostern. «Es blüht hinter  
ihm her», so bringt Hilde Domin es in 
ein schönes Bild. Jesu Hinterlassenschaft 
und Erbschaft ist blühendes Leben, Frie-
de und Freude. Mit seiner Auferstehung 
verbinden sich strahlende Zuversicht, 
Jubel, das Lachen und auch das Weinen 
der reinen und erlösten Freude, unbefan-
gene Heiterkeit. Der Weg des Glaubens 
ist nicht Lebensverneinung, sondern ein 
Weg in jene Freude, die durch Leben und 
Botschaft Jesu in die Welt kam und die 
sich durch seine Auferstehung als unbe-
siegbar erwies.

Ein fröhliches Osterfest.
Ihr P. Cyriac

Ostern

Karfreitag, 2. April
Gebotener Fast- und Abstinenztag
10.00	 Kreuzwegandacht
10.00	 Karfreitagsfeier im Pfarreisaal  

für Schülerinnen und Schüler der 
1. bis 3. Klasse, gestaltet durch 
die Gruppe «Sunntigsfiir»

15.00	 Liturgische Feier des Leidens  
und Sterbens unseres Herrn

17.00	 Karfreitagsgottesdienst der  
Kroatengemeinde

Kollekte: Für die Christen im Heiligen Land

Karsamstag, 3. April
15.00	 Gottesdienst im Bürgerheim
21.00	 Auferstehungsgottesdienst
	 Weihe des Osterfeuers im  

Atrium, anschliessend in der  
Kirche Licht- und Eucharistiefeier. 
Musikalische Gestaltung durch 
den Singkreis Heiligkreuz.

	 Nach dem Gottesdienst Oster-
trunk und «Eiertütscha» im Atrium

23.30	 Ostergottesdienst der Kroaten-
gemeinde

Kollekte: Für die Christen im Heiligen Land

Ostersonntag, 4. April
10.30	 Festgottesdienst, musikalisch 

gestaltet durch unseren Singkreis 
(Kinderhütedienst)

Ostermontag, 5. April
10.30	 Eucharistiefeier  

(kein Kinderhütedienst)
Kollekte: «Novo Movimento» – Hilfe für 
Brasilien (Projekte Beat Wehrle)

Dienstag, 6. April
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 7. April
16.30	 Probe für unsere Erstkommuni

kantinnen und Erstkommuni
kanten, anschliessend Ausgabe 
der Kommunionkleider

20.00	 Meditation im Pfarreisaal

Donnerstag, 8. April
09.00	 Eucharistiefeier
17.30	 Rosenkranz

Freitag, 9. April
15.45	 Gottesdienst in der Evang.  

Alterssiedlung Masans

Samstag, 10. April
09.45	 Bussfeier und anschliessend Pro-

be für die Erstkommunikantinnen 
und Erstkommunikanten

18.30	 Vorabendgottesdienst, musika-
lisch gestaltet durch Ulrich Thiem 
(Cello/Gesang) und Götz  
Bermann (Viola) aus Dresden

Kollekte für die Musiker aus Dresden

Weisser Sonntag, 11. April
09.00	 Gemeindegottesdienst
10.30	 Erstkommunionfeier
	 (bitte benützen Sie für die  

Kleinkinder den Hütedienst im 
Kindergarten)

19.00	 Eucharistiefeier in der  
Erlöserkirche

Kollekte: Centros Sociales «Cristo 
Obrero Peru»

Dienstag, 13. April
14.00 –	17.00 Rückgabe der Erstkommu-
	 nionkleider im Pfarrhaus
18.30	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. April
09.00	 Eucharistiefeier
12.00	 Mittagessen für Alleinstehende, 

Seniorinnen und Senioren im 
Titthof

17.30	 Rosenkranz

Samstag, 17. April
15.00	 Gottesdienst im Bürgerheim
18.30	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 18. April
10.30	 Eucharistiefeier unter Mitwirkung 

des Manila-Ensembles (kein  
Kinderhütedienst)

Kollekte: Manila-Ensemble

Dienstag, 20. April
18.30	 Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit
Karfreitag	 16.00 – 16.30 Uhr
Karsamstag	 17.30 – 18.30 Uhr
Jeden Samstag	 17.45 – 18.15 Uhr

SINGKREIS HEILIGKREUZ
Gottesdienste an 

Karsamstag und Ostern

Karsamstag, 3. April	 21.00 Uhr
Ostersonntag, 4. April	 10.30 Uhr

Auszüge aus der 
A Mass for Peace 
von Karl Jenkins
für Chor, Orgel, Trompeten, Flöte,
Solocello und Perkussion

Celtic Gloria
von Kirby Shaw
für Chor, Flöte und Perkussion

Leitung:	 Martin Jud
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Donnerstag, 22. April
09.00	 Eucharistiefeier
17.30	 Rosenkranz

Freitag, 23. April
15.45	 Gottesdienst in der Evang.  

Alterssiedlung Masans

Samstag, 24. April
18.30	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 25. April
10.30	 Eucharistiefeier (kein  

Kinderhütedienst)
Kollekte: Arts-Performance-Center  
Lis Hidber in Namibia 

Dienstag, 27. April
18.30	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 29. April
09.00	 Eucharistiefeier
17.30	 Rosenkranz

Bestattungen
Ganz herzlich trauern mit den Familien 
der sechs Angehörigen unserer Pfarrei, 
die in die Ewigkeit abberufen wurden:
Iren Agoston-Bognar, 
Altersiedlung Rigapark,
03.03.1922 – 12.02.2010;
Margrith Derungs-Gartmann, 
Bürgerheim Chur,
11.12.1919 – 14.02.2010;
Hans-Peter Klauenbösch-Cavelti,
Wiesentalstrasse 91,
16.11.1954 – 17.02.2010;
Martin Flepp, Aspermontstrasse 4,
23.08.1993 – 26.02.2010;
Julia Caduff-Riedi, 
Alterssiedlung Rigapark,
01.10.1919 – 01.03.2010.
Die Bestattungen fanden auf dem Fried-
hof Fürstenwald statt.
Paz Enriquez, Kirchgasse Masans 83,
12.01.1929 – 17.03.2010.
Abdankung Kapelle Totengut.
Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihnen, lasse sie 
ruhen im Frieden.

Gedächtnismessen
Mo 5.	 10.30	 Paula Reith
Sa 10.	 18.30	 Ulrich und Luisa Tönz-Fur-

ger und Sohn Paul Furger
		  Alfredo Tosio-Schönen-

berger

Heiligkreuzpfarrei

So 11.	 09.00	 Sofia Tamó-Hobi
		  Maria-Luise Deflorin-

Lanfranchi
Sa 17.	 18.30	 Clo Jochberg-Plaz
		  Alois und Maria Willi-

Majrhuber
So 18.	 10.30	 XXX. Paz Enriquez
		  Anton und Anna  

Widrig-Schmid
		  Josef und Olga Luscieti-

Spiess
		  Josef und Maria  

Decasper-Nadig
		  Gertrud Oechslin-Ebnöther
Sa 24.	 18.30	 Marie Hobi
So 25.	 10.30	 Pfarrer Alfred Vieli
		  Remo Ferrari-Costa
		  Ruth Walder-Wäspi
		  Melchior und Johanna 

Albertin-Räth
		  Martha Räth
 
«Er ist die Mitte»
So könnte in kurzen Worten das Oster-
kerzenmotiv umschrieben werden, das 
Daniela Bucher und Rita Ulber für das 
Jahr 2010 als Sujet ausgewählt haben. 
Mit Hingabe haben sie viele Stunden 
gewirkt. Die Dunkelheit bleibt draussen. 
Umso intensiver strahlt dann das Innere. 
Am äussersten Rand des inneren Kerns 
wie im Innersten selbst, leuchtet es am 
kostbarsten. Christus ist aus der Dun-
kelheit erstanden. Sie kann ihn nicht 
halten. Er durchbricht sie. Christus er-
füllt, was der Psalmbeter schon früh in 
seinem Herzen erahnte: «Würde ich 
sagen: ‹Finsternis soll mich bedecken, 
statt Licht soll Nacht mich umgeben›, 
auch die Finsternis wäre für dich nicht 
finster, die Nacht würde leuchten wie 
der Tag, die Finsternis wäre wie Licht.» 
Fast scheint, als hätten die Frauen den 
grossen Kirchenvater Augustinus vor Au-
gen gehabt, als sie sich entschlossen, die  
Mitte aufzusuchen.

«Unruhig ist unser Herz, bis es ruht in dir. 
Denn auf dich hin hast du uns geschaf-
fen.» (Augustinus: Bekenntnisse II/4)
Mit dem Reinerlös aus dem diesjährigen 
Osterkerzenverkauf wollen wir ein Mis-
sionswerk der Ilanzer Dominikanerinnen 
in Brasilien unterstützen, das Centro So-
cial Irmã Magdalena. Unsere ehemalige 
Ministrantin Flurina Bucher weilte letz-
ten Sommer dort für ein Praktikum und 
berichtet darüber: «Das CESIM ist eine 
Tagesstätte, in der rund 140 Kinder und 
Jugendliche, die sonst auf der Strasse 
wären, einen geschützten Ort, Gemein-
schaft und ganzheitliche Förderung er-
fahren. Die Schicksale der Kinder haben 
mich sehr betroffen gemacht, deshalb 
freut es mich besonders, wenn mit dem 
Osterkerzenverkauf das CESIM unter-
stützt wird.» Die Kerzen können bei den 
Kircheneingängen zum Preis von Fr. 8.– 
bezogen werden.

Ministrantendienst –
etwas für dich?
Liebe Erstkommunikantinnen 
Liebe Erstkommunikanten
Habt ihr beim Besuch eines Gottesdiens-
tes, wenn ihr die Ministranten bei ihrem 
Dienst beobachten konntet, nicht auch 
schon den Wunsch verspürt, selbst mit-
zumachen? Es geht ja dabei darum, stell-
vertretend für die ganze Gemeinde Auf-
gaben zu übernehmen: Dem Priester und 
Diakon behilflich zu sein, beim Evange-
lium mit den Kerzen um den Ambo zu 
stehen, die Gaben zum Altar zu tragen, 
das Weihrauchfass zu schwenken, die 
Kollekte einzuziehen etc.
Jetzt habt ihr Gelegenheit (natürlich 
auch ältere Kinder!), der Schar der Minis-
trantinnen und Ministranten beizutreten, 
wir laden euch dazu herzlich ein. Im Mai 
beginnt der Einführungskurs und schon 
während der Sommerferien werden die 
«Neuen» zum Ministrantendienst aufge-
boten. Wenn ihr noch Fragen habt, wer-
den diese von eueren Religionslehrerin-
nen und -lehrern gerne beantwortet und 
nach dem Weissen Sonntag erhaltet ihr 
von ihnen auch einen Anmeldetalon, der 
ebenfalls beim Pfarramt Heiligkreuz, Tel. 
081 353 23 22, bezogen werden kann. 
Wir freuen uns auf euch!

Bitte beachten Sie . . .
Auch während der Sommerzeit 
beginnen alle Abendgottesdienste 
um 18.30 Uhr

Voranzeige
Pfarreiwallfahrt nach Sachseln

zum hl. Bruder Klaus

Samstag, 28. August 2010

Nähere Angaben im nächsten Pfarrblatt
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Das Grab ist leer …

«Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten? Er ist nicht hier, sondern er ist 
auferstanden!» (Lukas 24,5–6)

Das Fest aller Feste verkündet uns Jesu 
Sieg über den Tod. Mit Paulus dürfen wir 
uns freuen: «Verschlungen ist der Tod 
vom Sieg. Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo 
ist dein Stachel?» (1. Korinther 15, 54–55) 
und in dieser Freude einander zurufen:

«Christus ist auferstanden, er ist wahr-
haft auferstanden! – Halleluja!»

Gesegnete Ostern!

Harald Eichhorn, Dompfarrer
Daniel Blättler, Diakon

Dompfarrei

Gottesdienstordnung

HOHER DONNERSTAG
Donnerstag, 1. April
10.30	 Chrisam-Messe mit der Weihe 

der Heiligen Öle durch unseren 
Herrn Diözesanbischof

20.00	 Abendmahlsmesse mit unserem 
Herrn Diözesanbischof, Fuss
waschung, es singt das Ensemble 
Gaudete, anschliessend stille  
Anbetung vor dem Allerheiligsten 
bis 23 Uhr

KARFREITAG –  
Fast- und Abstinenztag
Freitag, 2. April
09.00 – 09.45  Beichtgelegenheit  

(Sakrament der Versöhnung)
10.00	 Kreuzwegandacht, es singt der 

Byzantinische Chor
15.00	 Die Feier vom Leiden und  

Sterben Christi (mit unserem 
Herrn Diözesanbischof unter 
Mitwirkung des Domchores)

20.00	 Trauermette, es singt der  
Byzantinische Chor

21.00 – 24.00  Nachtwache mit  
Psalmlesung

Karwochenopfer für die Christen im 
Heiligen Land

SAMSTAG DER OSTEROKTAV,  
10. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00	 Probe für unsere Erstkommuni-

kanten
Gebetsnachmittag für geistliche Berufe:
14.00	 Anbetung
15.15	 Hl. Eucharistiefeier
WEISSER SONNTAG –  
Oktavtag von Ostern, Sonntag 
der göttlichen Barmherzigkeit
Samstag, 10 April
16.00	 Hl. Eucharistiefeier im Waldhaus
16.00 – 17.00  Beichtgelegenheit  

(Sakrament der Versöhnung)
18.00	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 11. April
07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.45	 Besammlung der Erstkommuni-

kanten im Hof 14
10.00	 Feierliche Erstkommunion 
17.00	 Vesper
Sonntagsopfer für den Sozialdienst 
unserer Kirchgemeinde

Montag der 2. Osterwoche,  
12. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Dienstag, 13. April – Hl. Papst 
Martin I., Märtyrer
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch der 2. Osterwoche,  
14. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag, der 2. Osterwoche, 
15. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschl. Aus-

setzung des Allerheiligsten und 
eucharistischer Segen

Freitag der 2. Osterwoche,  
16. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
15.30	 Hl. Eucharistiefeier im Rigahaus
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Dritter Sonntag der Osterzeit
Samstag, 17. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.00 – 17.00  Beichtgelegenheit  

(Sakrament der Versöhnung)
18.00	 Hl. Eucharistiefeier. Dankgottes-

dienst unserer Erstkommunikanten
Sonntag, 18. April
07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.45	 Tridentinische Messe
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
11.30	 Taufe von Saphira Luckau,  

Sägenstrasse 28

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS
Samstag, 3. April
16.00 – 17.00  Beichtgelegenheit  

(Sakrament der Versöhnung)
21.00	 Die Feier der Osternacht. Dieser 

nächtliche Gottesdienst ist das 
Kernstück des Kirchenjahres. Wir 
laden Sie herzlich ein zur Weihe 
von Osterfeuer, Osterkerze und 
Osterwasser, zur Erneuerung  
des Taufgelübdes und zum Pon-
tifikalamt. – Es singt das Ensem-
ble Gaudete. Die Feier dauert 
ca. 2,5 Stunden! Nach der Feier 
sind alle herzlich zum Ostertrunk 
eingeladen.

OSTERSONNTAG, 4. April
05.30	 «Im Morgengrauen» Monodrama 

von Franz Fassbind in der Krypta, 
anschl. Osterzmorge im Pfarrei-
saal Hof 14

07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00	 Pontifikalamt zum hochheiligen 

Osterfest. Es singt der Domchor.
11.30	 Taufe von Alessio Lino Isepponi, 

Foralweg 18
17.00	 Pontifikalvesper
OSTERMONTAG, 5. April
07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00	 Hl. Eucharistiefeier. Feier des 

Goldenen Priesterjubiläums un-
seres Dompropstes Don Aurelio 
Lurati. Wir gratulieren herzlich! 
Ad multos annos!

Feiertagsopfer für die Dargebotene Hand

DIENSTAG DER OSTEROKTAV,  
6. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
16.15	 Hl. Eucharistiefeier im Kantengut
20.00	 Gebetsabend im Pfarreisaal

MITTWOCH DER OSTEROKTAV, 
7. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

DONNERSTAG DER OSTEROKTAV, 
8. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschl. Aus-

setzung des Allerheiligsten und 
eucharistischer Segen

FREITAG DER OSTEROKTAV,  
9. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.00	 Wallfahrtsgottesdienst der Pfarrei 

Opfenbach bei Augsburg
19.00	 Hl. Eucharistiefeier
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Fahrdienst
Der Fahrdienst, der unseren betagten 
Seniorinnen und Senioren den Besuch 
des Sonntagsgottesdienstes in der Ka-
thedrale ermöglichen soll, kann ab Mai 
versuchsweise gestartet werden. Es ha-
ben sich bereits einige Pfarreimitglieder 
bereit erklärt, den Fahrdienst zu über-
nehmen. Herzlichen Dank! Trotzdem 
suchen wir weitere Autofahrerinnen und 
Autofahrer, die bereit wären, ca. alle 5 
bis 6 Wochen gehbehinderte Personen 
zum 10-Uhr-Gottesdienst und anschlies
send wieder nach Hause zu fahren. Kon-
taktadresse: Dompfarramt, Tel. 081 252 
20 76. – Danke!

Dompfarrei

17.00	 Vesper
19.00	 Hl. Eucharistiefeier in der  

Erlöserkirche
Sonntagsopfer für die Katholica Unio 
Schweiz

Montag, 19. April –  
Hl. Papst Leo IX.
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
19.00 	 Hl. Eucharistiefeier,  

anschl. Katechese mit Domherr 
Christoph Casetti

Dienstag der 3. Osterwoche,  
20. April 
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
16.15	 Hl. Eucharistiefeier im Kantengut
18.00	 Abendgebet mit Taizé-Gesängen

Mittwoch, 21. April – Hl. Anselm, 
Bischof von Canterbury, Kirchen-
lehrer
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag der 3. Osterwoche, 
22. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschl. Aus-

setzung des Allerheiligsten und 
eucharistischer Segen

Freitag, 23. April – Hl. Georg, 
Märtyrer in Kappadozien
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Villa 

Sarona
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Hochfest der hl. Fidelis von  
Sigmaringen, Märtyrer
Samstag, 24. April
10.00	 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
10.00	 Rosenkranz
10.30	 Hochamt, anschl. Reliquiensegen
14.00	 Trauung von Matthias Müller 

und Flavia Arpagaus

Vierter Sonntag der Osterzeit
Samstag, 24. April
16.00 – 17.00  Beichtgelegenheit  

(Sakrament der Versöhnung)
18.00	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 25. April
07.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
17.00	 Vesper
Von heute an wird wieder der  
Wettersegen erteilt.
Sonntagsopfer: für die Mariannhiller
Missionare

Jassnachmittag 
Herzliche Einladung zum 
Jassnachmittag vom Mon-
tag, 12. und 26. April, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Pfarreisaal Hof 14.

Montag der 4. Osterwoche,  
26. April
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Dienstag, 27. April – Hl. Petrus 
Kanisius, Ordenspriester und  
Kirchenlehrer
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch, 28. April – Hl. Peter 
Chanel, erster Märtyrer in  
Ozeanien
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag, 29. April –  
Fest der hl. Katharina von Siena, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin,  
Mitpatronin Europas
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Hl. Eucharistiefeier, anschl.  

Aussetzung des Allerheiligsten 
und eucharistische Anbetung

Freitag, 30. April – Hl. Papst Pius V.
06.30	 Hl. Eucharistiefeier (Domkapitel)
15.30	 Hl. Eucharistiefeier im Rigahaus
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Osterspiel 

«Im Morgen-
grauen»
Ein Monodrama 
von Franz Fassbind 
(1919–2003)

Darstellerin: 
Magdalena Widmer

Ostersonntag, 4. April, 05.30 Uhr in 
der Krypta der Kathedrale; anschlies
send Osterfrühstück im Pfarreisaal.
Dieses Monodrama spielt in der Frühe 
des ersten Ostertages. Maria Magda-
lena steht draussen vor dem leeren 
Grab und weint. Was mag bis zur 
Begegnung mit dem Auferstandenen 
in der grossen Liebenden vorgegan-
gen sein? – Wir erleben Magdalenas 
Sehnsucht nach ihrem Geliebten in 
fünf Szenen.
«Im Morgengrauen» stammt aus 
der Feder des bekannten Schwyzer 
Schriftstellers, Dramatikers und Jour-
nalisten Franz Fassbind. Er selber 
nannte sein Monodrama, entstanden 
1959, eine «Meditation über den Os-
termorgen». Sie führt uns in die Nacht 
der Sinne und des Geistes, aber auch 
in das Licht des Auferstehungstages, 
in die Hoffnung unseres Seins. – Herz-
liche Einladung. – Eintritt frei.

Gesang und 
Musik in der 
Kathedrale

Ensemble 
Gaudete

Hoher Donnerstag, 1. April
20.00 Uhr Abendmahlsfeier mit Fuss
waschung
Osternacht, 3. April
Samstag, 21.00 Uhr Osternachtfeier

Domchor
Karfreitag, 2. April
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kreuz-
verehrung (Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi)
Ostern, 4. April
Sonntag, 10.00 Uhr Pontifikalamt
W. A. Mozart: Orgelsolomesse für Soli, 
Chor und Orchester KV 259 und u. a. 
G. F. Händel: Alleluja

Byzantinischer Chor
Karfreitag, 2. April
10.00 Uhr Kreuzwegandacht
20.00 Uhr Trauermette

Flötengruppe
Weisser Sonntag, 11. April
10.00 Uhr Feier der Heiligen Erstkommu-
nion
Samstag, 17. April
18.00 Uhr Dankgottesdienst der Erst-
kommunikanten
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Gottesdienstordnung

HOHER DONNERSTAG
Donnerstag, 1. April
17.00	 Passionsspiel/Kreuzweg in Szenen 

(gestaltet durch Schüler aus den 
Klassen von Frau U. Disteli)

19.00	 Hl. Eucharistiefeier  
anschliessend Übertragung des 
Allerheiligsten in den Pfarreisaal/
Anbetung während der ganzen 
Nacht

19.00	 Meditation in der Comanderkirche

KARFREITAG 
(Fast- und Abstinenztag)
Kollekte für Christen im Heiligen Land
Freitag, 2. April
10.00	 Kreuzwegandacht
15.00	 Liturgie vom Leiden und Sterben 

unseres Herrn Jesus Christus

Erlöserpfarrei

Ostern ist ein Wunder, unerwartbar, 
das Gewohnte sprengend, den «cou-
rant normal» durchbrechend. Ostern hat 
eine augenscheinliche Provokation: Der 
schwere Stein ist weg, das Tor zum Toten 
ist offen, der Leichnam verschwunden. 
Wie konnte das geschehen? Das leere 
Grab lässt viele Deutungen zu: Diebstahl 
des Leichnams, Scheintod des Jesus, gar 
Dämonie … Es braucht Erleuchtung von 
Gott, um zu glauben. Erst die Deutung 
im Licht des Heiligen Geistes lässt in den 
Jüngern und (als erstes) den Jüngerinnen 
keine Zweifel aufkommen: Jesus lebt, 

Ostern
Gott hat ihn auferweckt. Solches Glau-
ben kann sich niemand selber einreden. 
Nähe zu Gott ist immer Gnade. Etwa in 
der Feier des Glaubens erfahrbar. In der 
glaubenden Gemeinde ergreift und lässt 
sich die Provokation «verstehen», ja 
aufheben im inneren Frieden der Nähe 
des Herrn. Denn der Auferstandene ist 
nicht im Kosmos verschwunden, sondern 
wohnt in den Herzen der Glaubenden. 
Wir sind darum eingeladen, Ostern nicht 
bloss als nackte Tatsache für möglich 
oder «wahr» zu halten, sondern IHN, 
den Auferstandenen, in den österlichen 
Gottesdiensten zu feiern und im Herzen 
zu erfahren als die grosse Zusage Got-
tes. Aus Skeptikern können so Ergriffe-
ne werden. Durch das Zeugnis des be-
tenden Gottesvolkes. Solches Glauben 
wünschen wir Seelsorger Ihnen allen von 
Herzen, auf dass die Freude des Oster-
festes erfahrbar werde.

Herzlich Ihr Pfarrer

Hochzeit unseres 
Dirigenten Mattias Müller

Samstag, 24. April
14.00 Uhr: Trauung von Flavia Arpagaus 
und Mattias Müller. – Wir wünschen Fla-
via und Mattias Gottes Segen und alles 
Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg. 
– «Auf viele Jahre!» 

Der Byzantinische Chor

Unsere 
Erstkommu-
nikanten
Weisser Sonntag, 11. April
Nach einer intensiven Vorbereitung dür-
fen am Weissen Sonntag, 11. April, un-
sere Erstkommunikantinnen und Erst-
kommunikanten erstmals die Hl. Kom-
munion empfangen. – Es sind dies:
Ancona Shanon, Brajkovic Sanja, Can-
deloro Leonardo, Carloni Kevin, Durband 
Elia, Lagani Samantha, Leupi Alessia, 
Martins Monteiro Tiago, Miguel Lopes 
Leonardo, Munoz Vaquez Christina, 
Rizzo Delia, Stefanelli Armando, Tscholl 
Sara, Waltert Simona, Zendralli Shanon. 

Wir wünschen den Mädchen und Buben 
mit ihren Familien einen frohen, geseg-
neten Festtag!

Harald Eichhorn, Dompfarrer
und Katechetinnen

Besinnung und  
Gebet

Das Gebet ist 
der Atem der Seele

Beichtgelegenheit
Samstags, 16.00–17.00 Uhr
Karfreitag, 09.00–09.45 Uhr
Karsamstag, 16.00–17.00 Uhr
Kreuzwegandacht und Trauermette mit 
Nachtwache zum Karfreitag
Karfreitag, 2. April, 10.00 Uhr: Wir be-
trachten das Leiden unseres Herrn Jesus 
Christus. – 20.00 Uhr: Wir gedenken der 
Grablegung Jesu und halten Nachtwache 
(bis 24.00 Uhr). Es singt der Byzantini-
sche Chor.
Gebetsabend
Eine Stunde der Besinnung und des Ge-
betes, Dienstag, 6. April, 20.00 Uhr, Pfar-
reisaal Hof 14.
Gebetstreffen mit hl. Messe
Montag, 19. April, 19.00 Uhr, hl. Messe, 
anschliessend Katechese mit Domherr 
Christoph Casetti.
Abendgebet
Besinnliches Gebet mit Taizé-Gesängen 
in der Krypta der Kathedrale, Dienstag, 
20. April, 18.00 Uhr.
Hochfest des hl. Fidelis 
Samstag, 24. April, 10.00 Uhr, Beichtge-
legenheit und Rosenkranzgebet, 10.30 
Uhr, Hochamt und Gang in die Krypta; 
Reliquiensegen.

Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in 
der Kapelle der Altersiedlung Bodmer 
(Lourdespilgerverein).
Ökumenisches Friedensgebet
Gebet um den Frieden in der Welt, jeden 
Mittwoch, 17.00 Uhr, in der St. Regula-
kirche. 

Gedächtnismessen im April
Herr, gib ihnen das ewige Leben in 
deinem Reich!
Di 6.,	 09.00	 Jz	 für August und Rosa 

Solca-Item, Söhne Carl 
und Hans Solca und 
Tochter Rosa Schlegel-
Solca

		  Jz	 für Paul Tschuor
		  Jz	 für Alois und Margreth 

Hundertpfund-Wolf 
und Töchter Angelina 
und Marlis Hundert-
pfund

		  Jz	 für Hermann Kessler
Do 8.,	 08.00	 Jz	 für Martin und Ursula 

Flury-Cadalbert
Di 13.,	 09.00	 Jz	 für Dr. Anton und 

Anny Simeon-Durisch
		  Jz	 für Filomena Longatti-

Arpagaus und Kinder
Sa 17.,	 18.00	 Jz	 für Maria Ursula Albin
So 25.,	 10.00	 Jz	 für Barbara Philipp
Di  27.,	09.00	 Jz	 für Franz Vilgertshofer-

Tall
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Montag, 12. April
17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 13. April
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch, 14. April
09.00	 Hl. Eucharistiefeier (Frauenmesse)

Donnerstag, 15. April
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
19.00	 Meditation in der Erlöserkirche

Freitag, 16. April
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

3. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für Catholica Unio (Schweizeri­
sches katholisches Ostkirchenwerk)
Samstag, 17. April
15.30	 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 18. April
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
19.00	 Hl. Eucharistiefeier (gestaltet  

von der Dompfarrei)

Montag, 19. April
17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 20. April
19.00	 Wortgottesdienst mit  

Kommunionfeier

Mittwoch, 21. April
09.00	 Keine Frauenmesse (Schulferien)
16.15	 Wortgottesdienst mit Kommu

nionfeier im Benerpark

Donnerstag, 22. April
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
20.15	 Eucharistische Anbetung u. Segen

Freitag, 23. April
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

4. Sonntag der Osterzeit
Weltgebetstag für geistliche  
Berufe («Guthirt-Sonntag»)
Kollekte für Mariannhiller Missionare
Samstag, 24. April
15.30	 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30	 Hl. Eucharistiefeier
Sonntag, 25. April
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Montag, 26. April
17.00	 Rosenkranz

Dienstag, 27. April
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch, 28. April
09.00	 Keine Frauenmesse (Schulferien)

Donnerstag, 29. April
Fest der hl. Katharina von Siena,  
Kirchenlehrerin
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
20.15	 Keine Anbetung

Freitag, 30. April
19.00	 Jugendgottesdienst  

(Keine Eucharistiefeier!)  
(mitgestaltet durch Gruppe  
Madlaina)

KARSAMSTAG
Grabesruhe Christi – tagsüber 
keine Gottesdienste

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN
Samstag, 3. April
Kollekte für Firmreise 2010 unserer Pfarrei
21.00	 Feier der Osternacht; Lichtfeier 

– Wortgottesdienst Tauferneue-
rungsfeier – Eucharistiefeier

Sonntag 4. April
10.00	 Hl. Eucharistiefeier (Kinderhüte-

dienst) 
Mitwirkung des Kirchenchores 
Anschliessend Apéro (Pfarreirat)

19.00	 Hl. Eucharistiefeier
Montag der Osteroktav  
(Ostermontag), 5. April
10.00	 Hl. Eucharistiefeier
17.00	 Rosenkranz

Dienstag der Osteroktav, 6. April
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mittwoch der Osteroktav, 7. April
09.00	 Hl. Eucharistiefeier (Frauenmesse)
16.15	 Hl. Eucharistiefeier im Benerpark                         

Donnerstag der Osteroktav,  
8. April
09.00	 Hl. Eucharistiefeier
20.15	 Eucharistische Anbetung und  

Segen

Freitag der Osteroktav, 9. April
19.00	 Hl. Eucharistiefeier

Zweiter Ostersonntag – 
Weisser Sonntag
Kollekte für Missionsarbeit von Valentina 
Cortesi (Kirchenbau in Kolumbien)
Samstag, 10. April
15.30	 Beichtgelegenheit (Sakrament 

der Versöhnung)
16.30	 Hl. Eucharistiefeier (Familien

gottesdienst)
	 Thema: Perle der Auferstehung
19.00	 Andacht der Erstkommunikanten 

Erneuerung des Taufverspre-
chens – Segnung der Kreuze – 
Eucharistischer Segen

Sonntag, 11. April
09.00	 Hl. Eucharistiefeier  

Erste hl. Kommunion der  
3. Klässler der Schulhäuser  
Herold und Daleu

11.00	 Hl. Eucharistiefeier  
Erste hl. Kommunion der  
3. Klässler der Schulhäuser  
Barblan und Rheinau  
Italienermesse entfällt

19.00	 Hl. Eucharistiefeier (gestaltet von 
der Heiligkreuzpfarrei)

AGENDA/Mitteilungen

1.		Auf Ende Schuljahr hat die Kateche-
tin Ursula Disteli gekündigt. Sie wird 
neu eine 100%-Stelle in Wädenswil 
antreten. Wir werden sie zusammen 
mit unserem Diakon Felix Zgraggen im 
Gottesdienst vom Sonntag, 20. Juni, 
10.00 Uhr, verabschieden. Schon jetzt 
ein herzliches Dankeschön für ihren 
Dienst in unserer Gemeinde!

		 Ab kommendem Schuljahr wird ge-
mäss Beschluss des Kirchenvorstan-
des das Pfarreiteam wie folgt ergänzt:

		 –	Esther Menge wird neu zu 100%  
	 angestellt sein (bisher 75%); als Pas-
	 toralassistentin ohne Erteilung von 
	 Religionsunterricht (wie bisher).

		 –	Neu wird Michael Benz (Jahrgang  
	 1986) aus Walenstadt SG das Voll- 
	 amt als Katechet (Religionsunter-
	 richt) antreten und zu 10% für die 
	 Ministrantenarbeit zuständig sein.

		 Michael Benz werden wir im Sommer 
hier im Pfarrblatt vorstellen.

2.		Nach der Osternachtfeier am Sams-
tag, 3. April, lädt Sie der Pfarreirat 
herzlich zum Eiertütschen ein: Eine 
gute Gelegenheit, sich gegenseitig 
die Osterfreude zu wünschen!

3. 		Unsere Kerzengruppe hat wieder eine 
sinnreiche Heim-Osterkerze gestal-
tet, die hinten beim Ausgang rechts 
zum Verkauf angeboten wird. Der 
Erlös kommt der Missionsarbeit von 
Valentina Cortesi (Kolumbien) zugute.

4.		Am Osterfest im Gottesdienst von 
10.00 Uhr singt unser Kirchenchor 
unter der Leitung der Dirigentin The-
resa Christ die Messe solennelle Nr. 
2 von Charles Gounod. Solisten sind 
Nuria Richter (Sopran), Larissa Stad-
ler (Alt) und Jonas Urech (Bass).

5.		 Während des Festgottesdienstes am 
Ostersonntag bietet Ihnen der Pfarrei-
rat einen Kinderhütedienst an. Nach 
dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu 
einem Apéro eingeladen.
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6.		Am Freitag, 9. April, finden die Pro-
ben für die Erstkommunikanten statt:

		 – um 16.30 Uhr für die Schüler von 
Barblan und Rheinau;

		 – um 17.30 Uhr für die Schüler von 
Daleu und Herold.

		 Weitere Proben am Samstag, 10. April,
		 – um 08.30 Uhr für die Schüler von 

Daleu und Herold;
		 – um 10.00 Uhr für die Schüler von 

Rheinau und Barblan.
7.		Ebenfalls am Freitag, 9. April, um 

20.00 Uhr, findet wieder die offene
Fragerunde «Red und Antwort» statt. 
Der Pfarrer gibt Auskunft zu Anlie-
gen des Glaubens und des kirchlichen 
Lebens (Pfarreiraum). Möchten Sie 
ein Problem unserer Kirche in diesem 
Kreis besprechen oder eine spirituelle 
Frage aussprechen? Der Pfarrer will 
sich dem gerne stellen und Antwort 
zu geben versuchen.

8.		Am 10. April sind alle Kinder ganz 
herzlich eingeladen, einen schönen, 
farbigen Rosenkranz zu knüpfen. Wir 
basteln von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr in 
den Pfarreiräumlichkeiten. Anschlies
send findet der Familiengottesdienst 
zur Auferstehungsperle statt. Im Rah-
men dieses Gottesdienstes werden die 
Rosenkränze gesegnet. Damit wir wis-
sen, wie viele Perlen wir bestellen müs-
sen, bitten wir um eine Anmeldung. In 
der Kirche liegt eine Liste auf. Sie kön-
nen auch telefonieren, 081 284 21 56.

9.		Am Donnerstag, 15. April, 12.00 Uhr, 
sind Alleinstehende und Senioren 
wieder zum gemeinsamen Essen im 
Titthof eingeladen.

10.	Vom 20. bis 22. April fahren 31  Firm-
linge mit Pfarrer Heinz Meier, Diakon 
Felix Zgraggen und der Katechetin 
Ursula Disteli nach Assisi. Beten wir 
für eine erlebnisreiche Fahrt und um 
Gottes Segen!

11.	Der Jugendgottesdienst vom 30. April, 
abends 19.00 Uhr, wird als Wortgot-
tesdienst gefeiert und ist dem Thema 
«Tod und Leben» gewidmet. Die Sän-
gerin Madlaina und eine Musikband 
werden den Gottesdienst gestalten. 
Anschliessend Picknick im Garten.

12.	Am Samstag, 24. April, um 13.30 Uhr 
feiert unser Pfarreiratsmitglied Marcel 
Züger mit Andrea Rüeggs die Trau-
ung. Wir gratulieren dem Paar von 
Herzen und wünschen ihm Gottes 
Segen auf dem definitiv gemeinsa-
men Lebensweg!

13.	Unsere Pastoralassistentin Esther 
Menge führt (zusammen mit P. Chris-
tian Rutishauser SJ) eine Exerzitienwo-
che durch: im Lassalle-Haus, Sonntag, 

11. Juli, 18.30 Uhr bis Freitag, 16. Juli, 
13.00 Uhr. Das Thema ist: Von wohl-
tuender Ordnung. Unsere Gesellschaft 
ist in vielen Bereichen dereguliert. Es 
ist dem einzelnen Menschen überant-
wortet, seinem Leben Form zu geben. 
Ohne bewusstes Gestalten läuft er 
Gefahr, sich in einer Unzahl von Mög-
lichkeiten und Trends zu verlieren. Im 
geistlichen Üben entsteht von innen 
her eine befreiende Struktur. Sie ist 
dem Menschen angepasst und ordnet 
das Leben zu seinem Wohl.

		 Kosten Kurs Fr. 325.–, Pension Fr. 540.–

Assisi-Reise
Endlich kann es losgehen, die lang er-
sehnte Reise nach Assisi steht bevor! 

Die Erlöserpfarrei von Chur fährt mit den 
Firmlingen von Montag, 19. bis Freitag, 
23. April 2010, nach Italien in die wun-
derschöne Stadt Assisi. 
Programm: Wir werden in Assisi diverse 
Workshops und Gottesdienste durch-
führen. Es finden Begegnungen am Ort 
des heiligen Franz und der heiligen Klara 
statt. Vorbereitung auf die Firmung.

Jugendgottesdienst
Am Freitag, 30. April 2010, findet in der 
Erlöserpfarrei Chur der 3. Jugendgottes-
dienst statt.
Das Thema lautet:
Leben ist stärker als der Tod.
Dauer: von 18 bis 19 Uhr, anschliessend 
haben wir noch einen kleinen Imbiss vor-
bereitet.

Jugendtreff
Neu im Treff: Der Jugendtreff Pax hat 
wieder jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 
18 Uhr für die 12- bis 15-jährigen Kids 
von Chur geöffnet. Neu haben wir einen 
kleinen Pizzaofen und eine Hot-Dog-
Maschine im Treff.

Schnappschüsse vom Jugendtreff Pax

Taufen
Durch die Taufe in die Gemeinschaft un-
serer Kirche wurden aufgenommen:
Mael Quinto, Eltern: Giuseppe und 
Dunja Quinto
Vincent Cla Bisculm, Eltern: Stefan 
Bisculm und Anita Marti Bisculm
Tiziano Forte, Eltern: Roberto und 
Andrea Linda Forte

BESTATTUNGEN
Heimgerufen hat Gott in sein Reich:
Hedwig Kohler-Scherrer
*  08. August 1946
†  16. Februar 2010
Alfons Illien
*  24. Januar 1922
†  02. März 2010

GEDÄCHTNISMESSEN
Sonntag, 4. April, 19.00 Uhr
Jz	 Ludovico Moronese
Montag, 5. April, 10.00 Uhr
Jz	 Barbara Angerer-Camen
Samstag, 10. April, 16.30 Uhr
Jz	 Tina Schnoz-Flury
Jz	 Pirmin Schneider-Heeb
Sonntag, 11. April, 19.00 Uhr
Jz	 Alfred Schwarz
Jz	 Silvio Furger
Dienstag, 13. April, 19.00 Uhr
Jz	 Sophie Schreier-Breitenmoser
Samstag, 17. April, 16.30 Uhr
Jz	 Valentin Bossi
Sonntag, 18. April, 10.00 Uhr
Jz	 Max Müller
Freitag, 23. April, 19.00 Uhr
Jz	 Martha Räber-Müller
Samstag, 24. April, 16.30 Uhr
Jz	 Maria Cottiati-Fischer
Jz	 Mario Martinbianco-Bon
Jz	 Georg Caviezel-Curschellas
Jz	 Maria Catharina und Josef  

Guggiana
Jz	 Maria und Emil Kordeuter-Pfiffner
Jz	 Beath Kordeuter
Sonntag, 25. April, 19.00 Uhr
Jz	 Ehepaar Maria und Albert  

Lutz-Margelisch
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Donnerstag, 8. April 2010 
MENTALTRAINING 
Förderung von Selbstvertrauen, gute Ge-
fühle erhalten und abrufen, Konzentra
tion fördern und «Runterfahren» vom 
Alltag wird uns vermittelt.
Kursleiterin: Esther Bezzola, Chur
Zeit/Ort: 19.00 – ca. 20.30 Uhr im Titt-
hof, Mehrzweckraum 1. Stock
Kosten: Fr. 20.–/NM Fr. 25.–
Anmeldung bis 30. März 2010 an
Pia Rudolf, Tel. 081 284 47 28

Freitag, 9. April 2010 
BESICHTIGUNG FIRMA LANDOLT 
HAUSER AG, GEWÜRZE UND  
KRÄUTER, NÄFELS/GL
Im traditionsreichen Familienunterneh-
men dürfen wir zusehen, wie aus Kräu-
tern und Gewürzen feine Lebensmittel 
entstehen.
Abfahrt	 13.16 Uhr Bhf SBB, Gleis 8
Rückkehr 	 ca. 19.00 Uhr
Kosten 	 Fr. 8.– mit GA, 
	 NM Fr. 13.–; Fr. 25.40
 	 mit Halbtaxabo, 
	 NM Fr. 30.40; Fr. 42.60 
	 ohne Abo, NM Fr. 47.60
Anmeldung bis 30. März 2010 an
Margrith Meier, Tel. 081 353 12 91

Montag, 12. April 2010 
STRICKSTUBE
14.00 – 17.00 Uhr,
Mehrzweckraum Titthof 

Dienstag, 13. April 2010
ZMORGA-TREFF
09.00 Uhr, Mehrzweckraum Titthof

Mittwoch, 21. April 2010
SENIORENTHEATER CHUR UND 
THEATERVEREIN HALDENSTEIN  
2010 – DREI GENERATIONEN –  
EINE PRODUKTION
Seniorennachmittag im grossen Saal 
Titthof um 14.30 Uhr. Jugendliche Jun-
ge, mittelalternde Alte und alternde Ju-
gendliche treffen aufeinander, um das 
Volksstück «Der Steinbruch» von Sigfrit 
Steiner auf die Bühne zu bringen.
Unkostenbeitrag Fr. 15.–
Türöffnung 13.30 Uhr

Donnerstag, 22. April 2010
WANDERUNG
Auskunft und Anmeldung bei 
Marlis Meier, Tel. 081 353 17 01
Ursula Wernli, Tel. 081 250 66 22

Kinderhütedienst
Jeden Dienstag- und Donnerstagnachmit-
tag von 13.45 bis 16.30 Uhr (ausgenom-
men Schulferien) können Sie Ihre Kleinen 
zwischen 3 und 5 Jahren unseren pflicht-
bewussten Hüterinnen anvertrauen.
Ort	 Pfarreilokal der  
	 Erlöserkirche, Tödistrasse 10
Kosten	 Mitglieder Fr. 10.–
	 Geschwister + Fr. 7.–
	 Nichtmitglieder Fr. 14.–
	 Geschwister + Fr. 8.–
Auskunft	 Frau Irene Blumenthal
	 Tel. 081 302 33 04

Auf den Spuren von
Klara und Franziskus
Möchten Sie mit uns die schöne umbri
sche Landschaft erleben und die Spiri-
tualität von Klara und Franziskus näher 
kennenlernen? Unsere Assisireise lädt Sie 
dazu ein!
Samstag, 25.9. bis Freitag, 1.10.2010. 
Kosten: Fr. 1040.–
Anmeldeschluss: 1. Juli 2010
Auskunft und Anmeldung:
Sr. Renata Geiger, Sonnhaldenstrasse 2,
6283 Baldegg,
Tel. 041 914 18 00 oder
sr.renata@klosterbaldegg.ch

Frauen feiern
Gottesdienst
Am 14. April 2010 findet der vierte 
Frauen-Gottesdienst dieses Jahres zum 
Thema: «aufbrechen, begegnen, um-
kehren, staunen» statt! 
(Die Frauen-Gottesdienste finden am 
3. Mittwoch im Monat um 19.15 Uhr 
im Antistitium, Kirchgasse 12 in Chur 
statt. Im April infolge Ferien bereits am 
2. Mittwoch!) 

Rosenkranz in der Grotte 
Wir Frauen – vormals KAB Frauen – tref-
fen uns jeweils zum Rosenkranz in der 
Grotte:
Donnerstag, 15. April, 14.15 Uhr

Kolping Chur 
Programm 2010
14. April 2010, 19.00 Uhr
«KOCHKURS» – Der traditionelle Koch-
kurs mit Doris Monsch-Bernhard wird 
wie jedes Jahr zum Ereignis werden.
Anmeldungen würden mich freuen bis 
am 10. April unter Tel. 081 284 11 05.

5. Mai, 20.00 Uhr 
GENERALVERSAMMLUNG
im Mehrzweckraum im Titthof. (Separate 
Einladung.)

HEIMAT AUF ZEIT?
Identität als Grundfrage  
ethisch-religiöser Bildung
Eine gemeinsame Vortragsreihe der Theo-
logischen Hochschule Chur und der Päda-
gogischen Hochschule Graubünden. 
Innerhalb dieser Vortragsreihe finden im 
April und Mai folgende Vorträge statt:

Dienstag, 20. April, PHGR
Konfessionen/Religionen als Heimat – 
heute noch?
Referent: Dr. Johannes Flury
(Pädagogische Hochschule GR)

Dienstag, 18. Mai, Aula THC
«… ansonsten war der Kurs sehr span-
nend.» Werkstattbericht zum Projekt 
Ethik und Religionen im Kanton Luzern
Referent: Dr. Dominik Helbling
(Dienststelle Volksschulbildung LU)

Dienstag, 25. 5. 2010: PHGR
Selbst konstruierte Identität – neue Auf-
gaben für die Pädagogik?
Referent: Dozent Peter Loretz
(Pädagogische Hochschule GR)
Beginn jeweils 19.30 Uhr

Caritas Graubünden
Wir helfen Menschen
Mittels Sozialberatung und -begleitung 
helfen wir Familien und Einzelpersonen, 
die in Not geraten sind und in Armut  
leben. 

Im CARITAS-Center, Regierungsplatz 
30 steht nebst dem Kleiderladen ein 
Wasch-, Bügel- und Nähservice stets zu 
Ihren Diensten. Auch gibt es eine Fund-
grube, wo Sie allerlei Gegenstände wie 
Bücher, Nippsachen, Spielzeug, Kleinmö-
bel vorfinden.

Eine gemütliche Ecke dient als Café, wo 
Sie zu günstigem Preis mit Max-Havelaar-
Produkten bedient werden.
E-Mail: info@caritasgr.ch

Öffnungszeiten:
Laden und Café, Regierungsplatz 30
Montag, 13.30 – 18 Uhr; Dienstag bis 
Freitag, 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend 
geöffnet; Samstag, 8.30 – 13 Uhr; Wasch-, 
Bügel- und Nähservice wie Laden. Wä-
scheannahme: Montag bis Donnerstag 
während der Öffnungszeiten.

REDAKTIONSSCHLUSS
für das Mai-Pfarrblatt:

Donnerstag, 15. April 2010
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Adressen
Dompfarramt, St. Mariä Himmelfahrt 
Hof 14, Telefon 081 252 20 76
Fax 081 252 20 71, PC 70-1382-7
dompfarrei@kathkgchur.ch
Harald Eichhorn, Dompfarrer
Daniel Blättler-Schuster, Diakon
daniel.blaettler@kathkgchur.ch
Dreibündenstrasse 33, Tel. 081 284 74 20

Pfarramt Hlst. Erlöser, Tödistrasse 10
Telefon 081 284 21 56
Fax 081 284 28 86, PC 70-4511-4
erloeserpfarrei@kathkgchur.ch
Heinz A. Meier, Pfarrer
Felix Zgraggen, Diakon, Signinastrasse 18
felix.zgraggen@kathkgchur.ch 
Telefon 081 284 21 56
Esther Menge, Pastoralassistentin
esther.menge@kathkgchur.ch
Telefon 081 284 21 56

Pfarramt Heiligkreuz, Masanserstrasse 161
Telefon 081 353 23 22
Fax 081 353 23 72, PC 70-3610-7
heiligkreuzpfarrei@kathkgchur.ch
P. Cyriac Nellikunnel, Pfarrer
Guido I. Tomaschett, Diakon
Via Quadras, Domat/Ems
guido.tomaschett@kathkgchur.ch

Katholische Kirchgemeinde 
Tittwiesenstrasse 8, 7000 Chur
Präsident:	 Martin Suenderhauf
Verwaltung:	 Regula Schnüriger, Verwalterin
Telefon 081 286 70 80, Fax 081 286 70 82
info@kathkgchur.ch

Sozialdienst der Kirchgemeinde, Titthof
Tittwiesenstrasse 8, 7000 Chur
Telefon 081 284 24 46
sozialdienst@kathkgchur.ch
Heidi Blindenbacher, Sozialarbeiterin FH
Michaela Guidon, Sozialarbeiterin HF
Telefon 081 284 24 47 
Sprechstunden:
Montag bis Freitag, 09.00–11.00 Uhr

Jugendarbeitsstelle der Kirchgemeinde
Tittwiesenstrasse 8, 7000 Chur
Andreas Walch, Telefon 081 286 70 83
kjc@kathkgchur.ch

Missione cattolica italiana
Coira/Ems/Landquart
Don Francesco Migliorati
Telefon 081 633 31 93

Missão Católica Portuguesa
CAPELANIA LUSÓFONA GR/SG
P. Francisco Mauricio De Boni CS
Calandastrasse 12, 7000 Chur
Telefon 079 330 06 44

Hrvatska katolicka Misija 
7203 Trimmis, Gartaweg 15
P. Ante Médic, Telefon 081 353 16 86

Bürgerheim, Evang. Alterssiedlung Masans, 
Pfarramt Heiligkreuz
Masanserstrasse 161
Telefon 081 353 23 22

Kantengut, Rigahaus und Villa Sarona
Dompfarramt St. Mariä Himmelfahrt
Hof 14, Telefon 081 252 20 76

Seniorenzentrum Benerpark
Pfarramt Hlst. Erlöser
Tödistrasse 10, Telefon 081 284 21 56

Kantonale Spitäler
Giusep Jacomet, Pfarrer, Roterturmstr. 23
Telefon 081 353 64 66 oder 079 233 92 10

Magdalena Widmer, Kurfirstenstrasse 18
Telefon 081 250 23 07 oder 079 234 73 16

Psychiatrische Klinik Waldhaus
Hans Grämiger, Saluferstrasse 15
Telefon 081 306 12 13

Alterssiedlung Bodmer
Bruno Frei, Pfarrer, Telefon 081 255 31 70
Verwaltung Telefon 081 255 31 31

Caritas Graubünden, Regierungsplatz 30
Sandra Copeland Jörg
Telefon 081 258 32 58, Fax 081 258 32 59
Wir helfen bei Armut.

Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Familien-
und Lebensfragen, Arno S. Arquint
Centrum Obertor, Welschdörfli 2
Telefon 081 254 36 02, Fax 081 254 36 01

Frauenhaus Graubünden 081 252 38 02

Gottesdienste

Kathedrale
Samstag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
16.00	 Beichtgelegenheit (bis 17.00)
18.00	 Vorabendmesse

Sonntag
07.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
10.00	 Pfarreigottesdienst
17.00	 Vesper

Montag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)

Dienstag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
09.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)

Donnerstag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
08.00	 Eucharistiefeier und stille Anbetung 

bis 9.00 Uhr
Freitag
06.30	 Eucharistiefeier (Domkapitel)
19.00	 Eucharistiefeier

Erlöserkirche 
Samstag	 16.30	 Eucharistiefeier 
Sonntag	 10.00	 Eucharistiefeier 
	 11.15	 Santa Messa in lingua 

italiana 
	 19.00	 Eucharistiefeier 
Montag	 17.00	 Rosenkranz 
Dienstag	 19.00	 Eucharistiefeier 
Mittwoch	 09.00	 Frauenmesse, ausser in 

der Ferienzeit 
Donnerstag	 09.00	 Eucharistiefeier 
Freitag	 19.00	 Eucharistiefeier 
Beichtgelegenheit
Samstag	 15.30 bis 16.15 Uhr

Heiligkreuzkirche
Samstag	 18.30	 Eucharistiefeier
Sonntag	 10.30	 Eucharistiefeier
	 17.00	 Kroatischer Gottes-

dienst 
Dienstag	 18.30	 Eucharistiefeier
Donnerstag	 09.00	 Eucharistiefeier
	 17.30	 Rosenkranz
Herz-Jesu-
Freitag	 18.30	 Gottesdienst 
Beichtgelegenheit
Samstag und vor gebotenen Feiertagen 
17.45 – 18.15 Uhr

Priesterseminar St. Luzi 
Gottesdienstordnung April 2010
Ostern	 4. April, keine Eucharistiefeier;
	 wir feiern in der Kathedrale mit.
Sonntag	 11. April, keine Eucharistiefeier; 
	 Osterferien
Sonntag	 18. April, keine Eucharistiefeier;
 	 die Seminaristen sind auf 
	 Pfarreibesuch
Sonntag	 25. April, 09.00 Uhr, 
	 Eucharistiefeier
Jeden
Mittwoch 	 14.00 – 16.00 Uhr, Gebet um 
	 Priester
Samstag 	 17.00 – 17.30 Uhr, Beichtgele-
	 genheit – ausser, wenn 
	 sonntags keine Messe ist.

Missione italiana
Domenica	 alle ore 11.15 Santa Messa
	 nell’Erlöserkirche, Tödistr. 8

Missão Católica Portuguesa
CAPELANIA LUSÓFONA GR/SG
SANTA MISSA EM PORTUGUÈS
Domingos pares às 8.30 horas na Erlöser
kirche, Tödistrasse 10, Chur

Hrvatska katolicka Misija
Svake	 u 17.00 sati:
nedjjelje	 u Heiligkreuzkirche,
	 Masanserstrasse 161

Kantonsspital
1. April Hoher Donnerstag  
16.30 Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 10.30 Eucharistiefeier

Kreuzspital Karwoche 2010
1. April Hoher Donnerstag  
17.30 Abendmahlsfeier
2. April Karfreitag            
17.30 Kreuzwegandacht Kommunionfeier
3. April Karsamstag
17.30 Auferstehungsfeier
4. April Ostersonntag
09.00 Ostergottesdienst
5. April Ostermontag
09.00 Eucharistiefeier

Alterssiedlung Bodmer
Samstag	 17.00	 Eucharistiefeier
Sonntag	 10.00	 Eucharistiefeier
Di bis Fr	 09.30	 Eucharistiefeier
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